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îîîîtteilungcn ôes Deutfd)fd)toei;5ectJd)en ©prarfyoenetns

37. 3af)rgang ôec „HTitteilungen"
Slugftmonat 1953 9. 3of)rg. 9îr. 8

Dr. Hîeînraô Snßltn
geboren am 28. ipeumonat 1893

3um Jedfêjgflett Geburtstag fyer^Hdjen Gîucfmunfd)

2lus „3ugenb eines Golkes":

3m ©rauen ber erften Srüfje jogen 3Dîenf(±)en non Sïïitternacljt f)er

burd) bie tropfenben G3älber, gebräunte, bärtige Gtänner im Sell non
5Kinb unb G3olf, bie 21jt im ©urte, bie Sauft am Gpiejj, ben linken
2lrm im Sd)ilb, bie tjellen Slugen noll ber kinbtjaft bringlidjen 9îeu=

gier, bie Ijinter jebem ©efjölj unb ipügel bas 3Bunber erroartet. 3roei

Sdjroertberoeljrte roäf)lten ben G3eg, bie regellos Solgenben fdjürften
Gîeismale in bie Stinbe alter Sannen. S)ocf) am Kaub einer queren

Slujfrinne f)ielten fie gögernb an, bie Sonne flieg aus ben Sîebeln,

^irfdje tjordjten regungslos am fliefjenben 3Baffer.

Sie roaren Alemannen, oom Stamm bes ebelften Suebenoolks, ber

Semnonen, unb fie Ijatten nad) ber Satjrt aus mitternächtlichen SBäl=

bern bie überfüllte Sieblung am See, bie im 9Jtunbe ber S3äter Suric
hieß, mit G3eib, $Çinb, 33iet) unb aller h^e roieber oerlaffen. Gegierig
roaren fie bem See entlang roeiter gebogen, bod) als bas Ufer nad)

Aufgang bog, itjm nidjt gefolgt, fonbern nad) Gtittag abgeroidjen, in
rauljeres £anb, aber nad) Gtittag.
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Z7. Jahrgang àer „Mitteilungen"
Augstmonat 1953 9. Jahrg. Nr. 8

Sr. E.h. Meinraö Inglin
geboren am 28. Heumonat 1893

zum sechzigsten Geburtstag herzlichen Glückwunsch z

Aus „Jugend eines Volkes":

Im Grauen der ersten Frühe zogen Menschen von Mitternacht her

durch die tropfenden Wälder, gebräunte, bärtige Männer im Fell von
Rind und Wolf, die Axt im Gurte, die Faust am Spieß, den linken
Arm im Schild, die hellen Augen voll der kindhaft dringlichen Neu-
gier, die hinter jedem Gehölz und Hügel das Wunder erwartet. Zwei
Schwertbewehrte wählten den Weg, die regellos Folgenden schürften

Weismale in die Rinde alter Tannen. Hoch am Rand einer queren

Flußrinne hielten sie zögernd an, die Sonne stieg aus den Nebeln,

Hirsche horchten regungslos am fließenden Wasser.

Sie waren Alemannen, vom Stamm des edelsten Suebenvolks, der

Semnonen, und sie hatten nach der Fahrt aus mitternächtlichen Wäl-
dern die überfüllte Siedlung am See, die im Munde der Väter Turic
hieß, mit Weib, Kind, Vieh und aller Habe wieder verlassen. Begierig
waren sie dem See entlang weiter gezogen, doch als das User nach

Aufgang bog, ihm nicht gefolgt, sondern nach Mittag abgewichen, in
rauheres Land, aber nach Mittag.
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